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Liebe Freundinnen und Freunde, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Anschluss an den Berliner Kongress zur Solidarischen Ökonomie (nähere Informationen 
hierzu unter www.solidarische-oekonomie.de) beschäftigen wir uns in unserer November-
Sitzung mit Konzepten der Solidarischen Ökonomie als Alternative zum Mainstream der 
neoliberalen Steuerung der globalen Ökonomie durch die führenden Akteure in Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft. Zu diesem Thema haben wir eine der Referentinnen des Berliner 
Kongresses, Frau Prof. Dr. Müller-Plantenberg von der Uni Kassel gewonnen. Als kritischer 
Kommentator wird Prof. Dr. Manfred Nitsch vom Lateinamerika-Insititut der FU Berlin zur 
gegenwärtigen politisch-ökonomischen Entwicklung in Lateinamerika Stellung nehmen.  
 
Wir laden also ein zur  
 

Sitzung des Fachausschusses Internationale Politik, Frieden und Entwicklung  
am Mittwoch, den 29. November 2006, 18.00 Uhr  

Abgeordnetenhaus von Berlin, Niederkirchnerstr. 3, 10117 Berlin, Raum siehe Aushang  
 
Top 1: Solidarische Ökonomie als Alternative zur neoliberalen Steuerung der globalen 

Ökonomie durch Politik, Wirtschaft und Wissenschaft 
 BE: Frau Prof. Dr. Clarita Müller-Plantenberg,  

Fachbereich Gesellschaftswissenschaften der Universität Kassel  
 
Top 2: Die politisch-ökonomische Entwicklung Lateinamerikas in der Gegenwart im 

Spannungsfeld von politischer Emanzipation und globaler Ökonomie  
BE: Prof. Dr. Manfred Nitsch, Lateinamerika-Institut der FU Berlin 

 
Top 3: Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf diese Veranstaltung, hoffen auf Euer/Ihr Interesse und bitten wie immer, 
diese Einladung an potentiell Interessierte weiterzuleiten! 
 
Mit solidarischen Grüßen  
 
Der Vorstand 

 


